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_________________________________KAPITEL 1________ Transformation in eine »postkarbone Gesellschaft«



Dieses Buch folgt einer Dramaturgie, wie sie für einen Kriminalroman tödlich wäre: Opfer, Täter und der versöhnliche Ausgang werden gleich im ersten Kapitel vorgestellt. Das hat hier einen einfachen Grund: Im Energiesystem und beim Klima- und Ressourcenschutz sind die Zusammenhänge so komplex und teilweise auch so niederschmetternd, dass aus unserer Sicht den Leserinnen und Lesern besser von Anfang an zusammenfassend vermittelt werden sollte, wohin sie geführt werden, ehe das Buch in die notwendige Differenzierung einsteigt. Der aufrüttelnde Titel eines im Jahr 2009 publizierten sozialwissenschaftlichen Buches zum Klimawandel lautet: »Das Ende der Welt – wie wir sie kannten.1« Für kaum einen gesellschaftlichen Bereich trifft diese Formulierung so sehr ins Schwarze wie für Die energiepolitischen das weltweite Energiesystem mit seinen Folgen. Und Alternativen, die das im doppelten Sinn: »Weiter so« in die Katastrophe die Welt verändern oder »Aufbruch« in eine nachhaltige Energiewelt, so lauten die energiepolitischen Alternativen, die beide die Welt, wie wir sie kannten, grundlegend verändern werden. Beide Wege sind heute möglich und mit ihnen geht die »alte Energiewelt« entweder in Trümmer oder mit neuer Hoffnung zu Ende. Bleibt das Energiesystem beim derzeitigen Trend des »business as usual«, dann werden wir schon in 30 Jahren in einer Welt leben, wie wir sie uns bisher nur in Albträumen vorstellen konnten. Denn der bis 2030 im Trend weiteransteigende Einsatz fossiler und nuklearer Energieträger (vgl. IEA/ WEO 2008) bedeutet: dramatischer Klimawandel, latente Ressourcenkriege, drohende zivile und militärische Nuklearkatastrophen. Diese nicht nachhaltige Entwicklung wäre der »harte Pfad«. Demgegenüber steht seit Jahrzehnten die Vision eines dezentralen »sanften Pfades«2, in dem das Energiesystem natur- und sozial verträglich umgebaut wird. »Dezentral« meint hier: ökologisch und sozial verträglich, Risiko minimierend, unabhängiger von Konzernmacht, förderlich für Innovationen, Wettbewerb und Demokratie sowie für den Zugang zu Energie im Süden – ein Beitrag zur Armutsbekämpfung. Heute sind die Konturen dieser Vision bereits in einigen Regionen der Welt so sichtbar, dass es vorstellbar wird, dass die Menschheit bis zur Jahrhundertmitte tatsächlich das Ende der bedrohlichen Energiewelt, wie wir sie heute kennen, erleben könnDezentral – zentral? te. Allerdings muss die Alternative »dezentral« oder »zentral« zukünftig neu gedacht werden. Zutreffender
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Leggewie/Welzer 2009
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Den Begriff hat Amory Lovins erstmalig in seinem visionären Artikel »Energy Strategy: The Road not taken?« (vgl. Lovins 1976) geprägt. Vgl. auch Lovins (1978). Das Öko-Institut hat dieses Konzept erstmalig für Deutschland quantifiziert; vgl. Krause et al. (1980).
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sollte es heißen »effizient und erneuerbar« oder »ineffizient und fossil-nuklear«. Denn großtechnische Stromerzeugungstechnologien mit Solar- und Geothermie oder Offshorewindparks basieren zwar auf erneuerbaren Energiequellen, können aber schwerlich als dezentral bezeichnet werden. Dennoch sind ihre Risiken so unvergleichlich geringer und ihre langfristigen Erfolgsaussichten so viel größer als bei fossil-nuklearer Energieerzeugung, dass ihre Zuordnung zum sanften Pfad gut begründet werden kann. Viele Analysen beschäftigen sich entweder mit den Energiesystemen im reichen Norden oder im armen Süden. Doch werden die globalen Abhängigkeiten in dieser Welt sowie FraBlick auf die gen der Macht und Ohnmacht von Ländern, Völkern globale Energiewelt und Unternehmen maßgeblich von der Verfügungsgewalt über Energieträger bestimmt. Eine »Systemrevolution« wäre insofern kaum isoliert zu denken. Generell wirft das Buch den Blick auf eine globale Energiewelt, aber über die Chancen einer natur- und menschenverträglicheren Form der Globalisierung und über den sanften Pfad wird wesentlich auch lokal und regional entschieden. Es sind die unzähligen guten Beispiele und Projekte vor Ort, das gewaltige und kostengünstige Potenzial der Energieeffizienz und die Macht des Energiesparens sowie die ungeheure Vielfalt und Dynamik der erneuerbaren Energien, die aus der ehemaligen Utopie heute einen gangbaren sanften Pfad erkennen lassen. Die meisten dieser vielversprechenden Optionen für den Klima- und Ressourcenschutz haben einen ortsnahen Bezug. Und das gilt für den reichen Norden wie für den armen Süden. Immer wieder geht die Kraft der Veränderung von »Graswurzel«-Bewegungen oder von Akteuren dezentraler Infrastrukturen (wie z. B. Stadtwerke in Deutschland) aus, häufig sind regionale oder auch nationale politische und technologische Innovationen die Treiber globaler Entwicklungen hin zum sanften Pfad. Damit bekommt ein altes Motto eine neue Bedeutung: »Lokal handeln, um global zu verändern.« Es wird kein erfolgreiches weltweites Klimaschutzregime geben, wenn nicht durch lokale, regionale und nationale Beispiele demonstriert wird, dass ambitionierter Klimaschutz gesellschaftliche und wirtschaftliche Entwicklung nicht hemmt, sondern im Gegenteil fördert. Insofern kann die Analyse der Perspektiven eines nachhaltigen Weltenergiesystems auch unter die Überschrift der »gemeinsamen, aber differenzierten Herausforderungen«3 von reichen Ländern des Nordens und armen Ländern des Südens gestellt werden. Gemeint sind damit die folgenden, in



3



»Common, but differentiated responsibilities« lautet ein Kernsatz der internationalen Klimadiplomatie, der die gemeinsame Bedrohung und Verursachung des Klimawandels betont, aber implizit auch auf die besondere Verantwortung und notwendige Führungsrolle der Industrieländer hinweist.
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diesem Buch näher ausgeführten Eckpunkte und Zielperspektiven eines nachhaltigen Weltenergiesystems: Reiche Industrieländer müssen ihr Wirtschaftswachstum absolut vom Energieverbrauch abkoppeln, das heißt, ihren Pro-Kopf-Energieverbrauch bei gleichzeitiger Steigerung wirklicher Lebensqualität etwa auf ein Drittel senken.4 Das ist neben einer Energieverbrauch drastischen Steigerung der Energieeffizienz (»Effivom Wirtschaftszienzrevolution«) und des Marktanteils erneuerbawachstum entkoppeln rer Energien nur möglich, wenn sich nachhaltigere Produktions- und Konsummuster sowie zukunftsfähigere (»subsistente«) Lebensstile durchsetzen. Selektives (»qualitatives«) Wachstum muss generiert werden, indem grüne Leitmärkte forciert aus- und Risikomärkte (z. B. fossil, nuklear) zurückgebaut werden. Entwicklungs- und Schwellenländer sollten »von Anfang an« – im wohlverstandenen Eigeninteresse – ihre Zuwachsraten beim Energieverbrauch durch Nutzung von möglichst modernen Effizienztechniken reduzieren (»relative Entkopplung«) und bei der Hebung des Lebensstandards, der ländlichen Elektrifizierung und Armutsbekämpfung möglichst nachhaltige Produktions- und Konsummuster unterstützen. Die unmittelbare Kombination modernster Effizienztechnik mit erneuerbaren Energien in möglichst vielen Projekten (z. B. Gebäuden, Gemeinden, Regionen) ist dabei ein Schlüssel, um unnötig energieintensive Entwicklungsetappen und Fehlentwicklungen der heutigen Industrieländer zu vermeiden und nachhaltige Entwicklungsmuster anzustoßen (z. B. LED-Beleuchtung mit Solarenergie; Handys statt Festnetztelefonie; Niedrigenergiehäuser statt scheinbaren Billigbau). Entwicklungsökonomen vergleichen dieses »Überspringen« von überholten Technologiemustern anschaulich mit Froschhüpfen (Leapfrogging). Bliebe es allerdings bei diesen nur schwer gemeinsam lösbaren differenzierten Herausforderungen, wäre eine dauerhafte Technologie- und Klimaschutzpartnerschaft von Industrie- und Entwicklungsländern »auf gleicher Augenhöhe« schwierig herGemeinsame stellbar. Es kommt daher darauf an, beginnend mit Lösungswege den Inhalten des Ausbildungssystems bis hin zu den technologischen, politischen und sozialen Innovationen, gemeinsame Lösungswege für Nord und Süd zu konzipieren und mit Technologie-, Kapital- und Know-how-Transfer vom Norden in den Süden wirklich glaubwürdig zu unterstützen.



4
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Vgl. hier Kapitel 3 und die Ausführungen zur »2000-Watt-pro-Kopf-Gesellschaft«
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Gemeinsam ist vielen Ländern im Norden wie im Süden, dass a) ein nachhaltiges Energiesystem auf einem robusten technologischen Korridor, nämlich auf den »drei grünen Säulen« – rationelle Energienutzung, Kraft-Wärme-/Kälte-Kopplung und erneuerbare Energien – aufgebaut werden muss, b) keine Pfadabhängigkeiten durch spezielle Großtechniken und fossil-nukleare Primärenergiestrukturen geschaffen werden dürfen, von denen absehbar ist, dass sie aus Gründen des Klima- und Ressourcenschutzes oder der sozialen Akzeptanz nicht von Bestand sein werden, c) der institutionelle Wandel im Energiesystem in Richtung mehr Dezentralisierung, Liberalisierung und Demokratisierung vorangetrieben werden muss, d) nicht nur die Energieproduktivität, sondern die allgemeine Ressourcenproduktivität (inkl. sämtlicher biotischer und abiotischer Rohstoffe) drastisch gesteigert werden muss und nicht zuletzt, e) dass Energieunternehmen durch staatliche Leitplanken von »perfekten Externalisierungsmaschinen« in sozial und ökologisch verantwortliche Unternehmen umgesteuert werden müssen. Gerade der letzte Punkt verdient besondere Aufmerksamkeit – im Norden wie im Süden. Keinem Industriezweig der Welt wird ein derartiges Ausmaß an Überwälzung von Kosten auf die Um-, Mit- und Nachwelt wie dem fossil-nuklearen Energiekomplex zugestanden, also allen Unternehmen, die direkt oder indirekt von der überwiegenden Herstellung oder Nutzung fossiler oder nuklearer Produkte und Dienstleistungen profitieren. Zwar übernehmen auch Energiekonzerne unter öffentlichem Druck und durch neue staatliche Rahmenbedingungen inzwischen mehr Produktverantwortung. Aber die weltgesellschaftlichen Kosten für die Übernutzung der Atmosphäre als CO2-Müllkippe oder für die Versicherung exorbitanter Risiken des Brennstoffzyklus (große Nuklearunfälle bis hin zur sicheren Atommülldeponierung über Jahrtausende) werden bisher nur marginal in die betriebswirtschaftliche Kostenrechnung und Strompreise internalisiert. Denn würde dies für Atom- und Kohlestrom durch eine staatliche Steuer, Abgabe oder ein mutiges Cap-and-Trade-Zertifikatesystem erzwungen,5 wäre die erneuerbare Stromerzeugung längst wettbewerbsfähig und die Energieeffizienzrevolution fände weniger in Politikerreden als in der Realität statt.



5



Das Umweltbundesamt schätzt die externen Kosten der Stromerzeugung aus Braunkohle auf 8,7 cts/kWh und aus Steinkohle auf 6,8 cts/kWh; vgl. UBA 2007.
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